
 
 

An den Aufsichtsrat 
des Universitätsklinikums Marburg/Lahn 

 
z.Hd. des Personalratsvorsitzenden 

 
Wir, Beschäftigte des Landes Hessen und der Universitätsklinik, sind über die 
derzeit geübte Praxis der Arbeitsvertragsgestaltung beunruhigt. 
 
Hat uns „Alt“-Beschäftigte das Hessische Universitätsklinikumsgesetz abgesi-
chert, indem wir Landesbeschäftigte bleiben sollten, werden uns nun bei jeder 
Arbeitsvertragsänderung Verträge mit dem tariflich ungebundenen Universi-
tätsklinikum zur Unterschrift vorgelegt. 
 
Selbstverständlich sind wir zum sofortigen Abschluss eines Arbeitsvertrages 
mit dem Universitätsklinikum bereit, wenn sich das Universitätsklinikum über 
den Beitritt zum Arbeitgeberverband „Tarifgemeinschaft deutscher Länder“ 
tariflich bindet. Damit wäre die gegenwärtige Unsicherheit über die kommen-
den tariflichen Bedingungen beseitigt. 
 
Auch wir „Neu“-Beschäftigten wollen diese Tarifsicherheit. 
 
Wir fordern Sie daher eindringlich auf, in diesem Sinne auf den Klinikumsvor-
stand einzuwirken! 
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